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Stadt Holfeld

Bebauungsplan Nr. 3 ,, ühlleite - Königsfelder Weg"
1. Anderung lm Yereinfachten V€rfahren

gegeben.
t,en Grundstückseigenttlmer haben der Anderung zugestimmt:

456/3 und 456/4:

Anderungsplanunterlagen wurden
Eigentümer am 08.1 1.2010
vorgelegt bzw. ausgehändigt. Eine
Stellungnahme ist nicht
eingegangen.

Anna Maria

Fl.Nr.457/3:

4+- tlr
Verfahrensve]melke

betrofienen Öfientlichkeit wurde gem. S 13 Abs. 2 Nr. 2 BaUGB Gelegenheit zur

Landratsamt Bayreuth als einziger betroffener Träger öfienüicher Belange hat gegen die

,rung des Bebaüungsplanes gehaß Mitteilung vom 03.11.2010 keine Einwände geltend

sradt Hotferd hat mit Beschluss ""1 
l' -!a n. 2(|iüEno",uns oes Bebauungsptanes gem.

BauGB als Satrung beschlossen.

anntmachuno 
2 0' '!an' 20ll

Anderung des Bebauungsplanes wurde afr -' Öffentlich bekannt gemacht. Die

erung des Elebauungsplanes ist damit in Krafi geteten.

4"" 21. Ja

Fl.Nm. 45612 und 456/5:

Amschler Adolf
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